
 

 Antwort von Ulrike Böhme, zum Pionier der Industrieansiedlung in 

Oberursel  

Preisfrage:  

          Wie hieß der Pionier der Industrieansiedlung in Oberursel? 

Antwort:  
          Josef Füller 

 

Die Gewinnerin,  
Gisela Kalow, Oberursel,  

wurde per Losentscheid ermittelt. 
: 

 

 

 

 

 

Gisela Kalow 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Der Gewinn, eine Replik des 
Keltenpferdchens aus dem Vortaunusmuseum, 

wurde der Gewinnerin überbracht. 
 

Die Namen aller richtigen Einsendungen, können unter 

www.ursella.org 

eingesehen werden. 



 

  

Erklärung: 

Der gesuchte Mann ist Josef Füller, * 14. De-
zember 1861 in Hünfeld; † 20. Oktober 1953 in 
Oberursel.  

Josef Füller wurde als zehntes von 13 Kindern 
seiner Eltern geboren. Sein Vater, Johann Chris-
toph Füller war Lehrer in Hünfeld, seine Mutter, 
Eva Theresia geborene Schöppner kümmerte 
sich um die Familie. Josef Füller machte ab 1876 
eine Lehre als Vermessungstechniker, anschlie-
ßend diente er zwölf Jahre als Soldat im preußi-
schen Heer. 

1891 heiratete Josef Füller in 
Homburg Susanne Kirchner, die 
Tochter des Oberurseler Uhrma-
chers Gottfried Kirchner. 1892 
kommt das einzige Kind, Gott-
fried, auf die Welt. Gottfried fällt 
im Ersten Weltkrieg 1916. Die 
Eheleute Füller adoptierten ein 
1911 geborenes Mädchen na-
mens Irmtrude. 

1893 nimmt Josef Füller eine Stelle als Büroassistent in Köln an, arbeite-
te dort in der Stadtkämmerei und stieg zum Oberstadtsekretär auf. 

Am 28. Oktober 1897 
wurde er von der Stadt-
verordnetenversammlung 
zum (ersten hauptberuf-
lichen) Bürgermeister von 
Oberursel gewählt. Am 8. 
Dezember 1897 trat er 
sein Amt an. Er sollte 29 

Jahre lang Bürgermeister bleiben und damit die bis heute längste Amts-
zeit aller Bürgermeister Oberursels haben.  



 

In seine Amtszeit fiel ein starkes Wachstum der Stadt. Sowohl in wirt-
schaftlicher Hinsicht (so wurden die Motorenwerke Oberursel gegründet) 
als auch was die Bevölkerungsentwicklung betrifft.  

Die Stadt war zu dieser Zeit 
Schulträger. Lehrerinnen 
und Lehrer und das sonsti-
gen Schulpersonal waren 
städtische Beamte und An-
gestellte. Nicht alle politi-
schen Mandatsträger konn-
ten sich für höhere Schulbil-
dung erwärmen, schon gar 
nicht, wenn sie Steuergelder 
kostete. Es ist vor allem 
Bürgermeister Josef Füller zu verdanken, dass eine Kleinstadt wie Ober-
ursel sich mit der Oberrealschule und dem Lyzeum zwei höhere Schulen 
leistete. 

Josef Füller war für die DVP auch über die Stadt 
hinaus als Abgeordneter tätig. Sein Mandat als 
Kreisdeputierter, das er seit 1907 innehatte, legte 

er Ostern 1933 nach der Machtergreifung der Nationalsozialisten nieder. 

Auch in den Vereinen der Stadt war er aktiv. Er gehörte zu den Mitgrün-
dern des Roten Kreuzes 
und des Vaterländischen 
Frauenvereins der Stadt. 

Die Stadt Oberursel ernann-
te ihn zum Ehrenbürger. Die 
Füllerstraße in Oberursel ist 
nach ihm benannt. Er ist auf 
dem Alten Friedhof Oberur-
sel in einem Ehrengrab be-
graben. 

 

Quellen: 
Dr. Christoph Müllerleile, „Die Geschichte des Gymnasiums Oberursel“ 

Heidi Decher, Wikipedia 
 
 



 

Die Namen aller richtigen Einsendungen: 

1. Frau Gisela Kalow, Oberursel 

Frau Brigitte Kieninger, Oberursel 
Frau Christa Denfeld, Kronberg 
Frau Dagmar Novak, Oberursel 
Frau Dr. Petra Gabel, Oberursel 
Frau Erika Sauerhöfer, Oberursel 
Frau Helga Schneider-Ludorff, Oberursel 
Frau Hildegard Hess, Oberursel 
Frau Ingrid Hochwitz, Oberursel 
Frau Irene Schmidt, Bad Homburg 
Frau Marga Voss, Oberursel 
Frau Michaela Mathias, Oberursel 
Frau Monika Hoksch, Oberursel 
Frau Renate Steiger, Oberursel 
Frau Sonja Hentschel, Kronberg 
Frau Waltraud Beberweil, Oberursel 
 
Herr Andreas Bernhardt, Oberursel 
Herr Helmut Lind, Oberursel 
Herr Holger Friedel, Königstein 
Herr Holger Uiting, Bad-Homburg  
Herr Horst Erbelding, Oberursel 
Herr Horst Möller, Oberursel  
Herr Jürgen Blumenstein, Oberursel 
Herr Jürgen Friedrich, Oberursel 
Herr Klaus Beberweil, Oberursel 
Herr Manfred Bartl, Oberursel 
Herr Max Weiss, Oberursel 
Herr Prof. Ulrich Mehlhart, Oberursel  
Herr Rainer Decher-Dix, Oberursel 
Herr Roland Peter, Oberursel 
Herr Stefan Brüderle, Oberursel 
Herr Thomas Häuser, Oberursel 
 

LESERBRIEFE: 
Sie können Leserbriefe zu diesem Thema jederzeit einsenden oder 

nachreichen. 
Unerwünschte Bilder werden unverzüglich gelöscht oder verpixelt 

 


